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General

BallelDes TWageblatt,
Begugdpreid 50 Pig. monatlidy frei ind Hand,
0t Bubellung ber ,Qalleren Qumorififen Bliter” monatiay

g, mebr.
mb‘:ln’_l!olt Hudgabe " (obne .S)'unmn gxanm L. 3,10
g < (mit dent ,Sum. Bldrtern?) , 240
u 2 vlt;'cﬂﬂbtlldz aufier Beftelgeld.
mpelgenBrels 20 Pig. pro Seile, auswirtige Unzeigen 30 Bige
emen 10 By, veo Geile: Deslogen nad Hiscreinpunty”
SMaupsGxpoition;

Groge um_mitmre 16 (Fingang Dodrigfrase

@ridseint tdqlich (aufier Sonntag®) nadymitiags awlichen 55 bz,

Die bheutige Nummer wmia

Henefte Greignife.

Wer Ratfer fat feine Emennung zum Eyrenvorfipenden ded dinijden
@eeoffijier-Bereind angenommen; der Monard) ijt am Sonnabend in
Bergen eingetrofjen,

Der Reidg@langler Fileft Billow Hat am Sonntag jeinen Eiholungss
urlaub angetreten; e verbleibt bid Anjang Oftober in Norderney.

Der Finangminijter von Rheinbaben Hat am Sonnabend in Ndn bei
ber ded meuen P ienit eine be: it

Unipradye fiber die Aufgaben der ‘Bnl(;ﬂug:@alun.

Qn einem in Gadien bded polnijden Schulftreild evgangenen llrteile
fpridit fid) dad Neidh3geridit in grundlegendermeife iiber bas Redht zm
DBejtimmung der lnterr im igi tidit aus,

Der deutjde Kongre fiir BVolld= und Jugendjpicle ijt am Sonnabend
in Stragburg (Cliap) erdffnet worben,

Die Einjil eined oblig S q ift auf der Friedens:
fenfereny beantragt und Ddamit einer der fehulifhiten Wiinjdhe ber
riedendagitatoren feiner Crfiillung um einen Scritt ndfer gejiiger
worden.

Die meiften Parifer Bldtter jind jehr befriedigt fiber die Crlldrungen
Prhond in der Kammer itber die internationale Lage, jpejiell Deutjdy=
and betrefjend; aud) die ,Stoln, Jtg.” dufert fid) dasu,

Deut]dland nud Jvanhveeidy,

* Dalle, 8. Juli.
erten Zelegranun aud Berlin fagt  Ddie

Qn einem ofjenbar in

LRbijde itung®  diber die Crlifungen bed frangdjijgen WMunijterd |
; ~ v -.

et Sammerjigung jolgendes:
g Pidond tn dex i fiidy

Diendtag 9. Juh 1907,

fiir Halle und den Saalfreis, &t

Amtlidjes Vevordunngshlatt des MWagiftrats ju Halle 0. 5.

19, Jabrgang.

WiBentliGe Geatisbeilagen: ,, Hallejibe Samilienblitter* und Dee Rauceniveuns™

Aweig

Tiglide Aufloge 46 COOO

Salle'de FAeuefte Nadridien.
[ tlidye 10
Telegranmme, Kleine Gyronid
, Danbel, Gieridty
Stunit, Gort, Feuilletow
{f1ed Wengidy (nieratente
samilicy in Qalle a.

Rebattion: Gr. i jrivftraBe Treppe B
e ittage,

it

gt
Fite Riddgade wunv e feite Berdinblidyteits

Drud und Berlag Ruiigbad in Halle o. &.

cedger 312

Franzoien m Dewjdland erhaiten Yaben, jeibjtverpdnoid) auj v B !

siehungen gwilden den Regierungen nur gute Witfung baben lonnen, jo

bewegt fidh da8 durchaud im Rahmen der Yudjiijrungen, die gejtern Hiex

itber die Erifldrung ded WMmnijterd verdjfentlicht wurden. Davon, dah die
Beziehungen ju Deutidland durdausd bejriedigend
find, mnehmenw wir jehr gern Renmnid, wicr GHofien, daf 8 aud
autiinjtig jo bleiben witd. Wir Ionnen bei Ddiejer Gelegenfeit die
Bemerfung nidyt unterdriiden, dajs unjered Craditend eine ununterbrodene
Cidrterung der BVeziehungen swiiden Deutjdhland und Frantreidy und die
Miglidyteit emer engeren Unniferung, wie fie jegt von der Prejie vor-
genommen werden, nidt immer, trop guten Willend, den gewiinjditen Cr.
jolg verbiirgen oder erleichtern, jondern Diejed jortmdfrende Herumbdoftern
an einer wunben Stelle eher den Crjolg bat, dben Peilungdprosel zu vers
sogern. Und Deutichen geniigt 3, dah, wie Pidjon jagt, die Besiehungen
Sranfreid® ju Deutjdland niemald bejjer gewefen fjind, ald jeht. Dad
Weitere iiberlajjen wir tuhig der naturgemdpen Cnuvidlung, die bdurdy
allu eifrige Preerdrterungen nicdt bejcbleunigt mwerden Ddiirjite. Diejed
Thema ijt su widtig, ald bah €3 ald ftehende Hubrit in den Jeitungen
eine gewifie Vanalitit annehmen jolte, (Siehe die Partjer Prepurteile
unter Audland, Red.)

. . u ~ PO

Dng Reidsgericht diber den Seulitreif,

* Dalle, 8. Juli.

Da3 Reldy3geridit Hat fidy jept in elnem in Sadjen ded polnifden
Sduljtreild ergangenen lirteile in grunbdlegender Weije ilber dad Redjt
sur Bef g der Unterridyijpracie tm RNeligions tidyt audgeiprodyen
€3 wird davitber aud Pojen gemeldet:

@einen Bidfer fdon in mehreren Sculjtreilprosefien eingenominenen
Standpunft, bap die Wahl der Unterridytdipradye in den Vollsidulen
audjdliefliy Sadje ded Staated i, hat bad Neidydgeridyt in einer nemen
Cntideidbung gans audfiifrlidy begriindet. Juvorderit tanx, fithute ed aus,
nidt die RNedbe davon feiw, daf fiir die Entideidung ber Frage, twelde
Alnterxi im jden Religi i ift, die
Buiténdigleit ber j ftirche begriinbet oder aud) nur eine Mits
gkl obef Geaehuiging ). ifer Sdgane drforderiicy - wire.  Denn vad)
dert L bes A i b

dilig ‘aujgenommen jobrden iit, jei audy vom deutfdyen
Gtandpuntte aud nidts etnjuwenden. Namentlic) beriihren ane
genehm Digjentigen Uuslofjungen, die anf WMaroffo Bezug Haben. €3 fann
und muc fehr angenebm jein, wenn von emtiiher jrangdiijher Stelle im
@egenia ju frilberen Weloungen maticher fran;dfijder Bldtter der ®elit
der Berftdndigung ancifann: wid, der unter den Gejandtidajten in
Tanger objizgte, und wenn die Vejertiguny voriiberg et 4

auf die guien Wesieungen amiidgejiiprt witd, die zwijden den
Gefaidtidnjten von  Deutjdland uwnd Franfreid) berriden. Wiedesholt
ift am Diejer €telle ravauj bingewiejer worden, dap Deutjdys
land it bavan Demft, bdem Framjoien in WMaroto bdswilige
&d wierigleiten 3u bereiten, €3 gereidit und jur Genugtuung, daj jept audy
Prchon durdy feine Ertidrungen daju beitrdgt, die bad Gegenterl DbeGauptenden
Nadiciten 3 widerlegen, Audy der Fall Gtienne bat fidh in Dder
Hede Pidons in Wohigejallen aufgetdit, und wean Pidjon ju dem Sdhlujje
afy BVeweife von Achtung umd Freundlicbleit, die Hervorr aend

iommt,

Lifa Giusberg.
Roman von Konrad Remling.
8] (Fortjepung,)

Gr fam zuc BVeiinnung,

@t eilte ihr nach). Scjon Datte er die Titr gedfjuet — ba
feaf ihn ein falter, abweifender Vlid qus ihren Yugeu, und ex
wagte nicht, 3u jprechen. J

Ym nichiten Morgen faud jie einen Brief von ihm auf
ifrem Scyreibtifh: ev fei nach Warjchau gereift und werde w
ctwa acht Tagen wiedirfommen.

Eie atmete auf: ad)t Tage Jeit, um ju iiberlegen und gur
Rube ju fommen.

Ym Mittag exhielt fie ein Telegramm von ihrem Bater
aud Hamburg: i S

Laby Wlacbeth — Siegerin im Derby. Briej jpiter.

Dein Vater.”

(Radorus o

en)

Sie lidjelte bitter. 5

Die Stute batte die Hoffnungen ihres Vaters beffer exfiillt
alg fie. Wicder war e3 die haplihe Parallele Ddie jie jog.

©don am nacyjten Tage erhielt fie Den angefindigten
QBriej des Vaters. ;

Gr fhrieh voll Glid wd Freude. Sauberion habe bad
Pferd fiir 50000 Mart uriidfaujen wollen. Ob ¢r 8 fun
jolle? Jn drei Tagen ware das groBe :)in}lgcn in ‘Etc_sbubm,
3u bem ,Qaby Macdeth” gleichjalls gemannt jet. Darauf wiirde
et nach) Berlin guritdfehren. Wie s denn mit ihrer Reiie
ftinde? b fie Vertehr mit ber Nachbaridyajt itten? Db
fiberhaupt Nachbarn da wiren — fragte er jhergend — bet
bem riejigen Grundbefige Soltaus? . . : o

Mit einem jdhmerzlichen Licheln legte fie den Brief aus
Der Hond. 3

Ploglich iiberfam fie eine grope Sehujuct nach dem Vater
unb nach) der Heimat. ERe

Menp fie et in Berlin mit ibm sujammentrefien Hunte

die burd)’ bdie ipdtere
®efepgebung nidit abgedndert wotben jind, unicrliegen fimtliche Schulen

der ftaatlichen YMufiichr, Die Wahl ber Unterrididipradie wird, wie die
Waht der Unternichtdmi il i durd) Bwed Leit:

yiidjicoten.  beftimmt, aunddijt durdy bie Ritdfiht darauj, mitteld welder
Spradse die vollfommenjte Grreidjung ded ndditen und eigentlidhiten
Unterridgtdsweded verbitigt with, bieriiber Hinaud burdy die Ridiidyt
darauf, wie die neten GCilermung ded linteridhi3jtojfed von der Sdule
s jordernde Gryiehung fiix dad Lebem umd jiir die Fwede des Staated
bejjer  gewdbuletjter wixd.  nter feinen Umjtinden bilbet die Wahl
der Intexxi fm i tidit cine U it, bie dem
rein veligidjen ®ebret angehovie. Dieje Wahi 1ajt den jadhlichen Jnhak
der Religionélehre und ber Glaub ige felbjt ebemjo unberiifrt wie die
Jreiheit des Vel jjes und der Religi bung, €8 lann bdajer webder
die jtaatlicge UAnordnung iiber bie Umterridydiprade bdie dnd) die Ber-
jafiwng gewdfuleijteten Redte Eeeinudditigen, nod fann ed Beadhtung
jeiend bed Staated beaniprudher, wemm eine el ellfbait ibre An=

— auj em paar Tage muv! Oder . . . wemn jle ubcrjaupt
toicber 3u ifm fonute — gang bei ihm bleiben!

&3 war vas erjte Mal, bdaB fie an Fludyt bachte. Aber
jofort wies fie diejen Gedanfen wieder zurid, Wenn fie audy
su Der feften Ueberzeugung gefommen war, dag fie dem Grajen
ihre attenpflicht jitc immer jchuldig bleiben mithte — Ddad
fatte er wabelich ‘nicht um fic vedient, daf fie fich Heimlich
aus femem Dawje fortitahl. Im Gegenteil. Ste mupte fid)
wenigitens i jeder anderen Veziehuug gany jeinem BWillen
unterwerfen; denn — batte jie i mehe in der Tat betrogen?
Gin wahnwigiges Vexlangen war ¢3, ald fie b gebeten Datte,
jie fret su geben. Ste mufte ihm vielmehr danfbar jein, wenn
jie bleiben durfte, um — su fipnen.

9ber immer wieder brad) die Sehnjucht nad) dem Vater
durd).

Uenigitend nach der Bafhujtation wollte fie einmal jahren:
e8 waren ja mur gwei Stunden Weyed. Seit fie der jtolze
Biererzug von dort nad) Werfowo gebracht batte, batte jie d
fleine, vote, ichicjergedecte Gebduve nidt wiedergejehen. Echon
per Anblid des Hanjed wiitde ihr wohltun — und der Anblict
der Schienenitriinge, die nad) der Heimat fithrten.

©ie flingelte nach dem Diener.

L5t Grifin befehlen?”

. Qafjen Sie anjpannen.  Jch mochte audfafren.”

Der Diener jah die Herrin mit emem jonderbaren Blid an
und entgeguete :

L Der Derr Graf Hinterliegen nod baj bdie Frau Grifin
bei etwaigen Ausjahuen Werfowos Gebret nicht verlajjen
modten, Die Gegend ift unjicger. Der Here Graf find jehr
bejorgt.*

Sia ftugte.

L0er wenn i) Suticher und Diener bei mir Hade, fam
mir doc) umndgli) etwas pajjieren.”

Der Diener gudte mit den Schultern und jraqte:
~Weldhen Wagen befehlen Frau Grdfin 2*

ebitgrente Wahl

Sorveit aver

vade 3u einem Glaub 1
@eiftlidyfeit ein Re tung fiic Grreidung
bder Jwede der Schulanjlalten iiberhaupt und bei Erteilung des Religionss
unterricytd im Dejonderen eingerdumt ijt, Handeln bdie mit joider Mits
wittung betrauten frchlichen Behd und Organe injoweit im Huftrage
3, Daraud jolgt, dap defien Anorbnungen
unterwotjen jind, ofne ein eig Bejtimmungds oder Genehmigungdredt
su befigen.  Uudy handelt o8 fich bei der T der Unterridt3jprache wedec
um eine xein geijtlibe ober wijjenidaitlihe nod) um eine glih pidas
mehr g Regelung der Unterridds

(t3jhule um ihrec iiber da3 (ebiet der unmittelbaren
und nidjtliegenden Shuljwede Hinausragenden allgemeinen, darwm nidit
sum geringiten politijhen Bedeutung redye eigentlidy in dad Glebiet der alle
gemeinen Staat:

alting,

s4s
Politifdie eberfidyt,
Dentiches Reidy.

* Berlin, 8. Juli. (HDoinadridten) Die ,Hofeirzo

Raijer an d taj am Sonnabend abend 10 Ufyr, begle
Depejdyenboot tpner in Bergen ein. Die ,Hobens n” wedfeite
Salut mit Feftung und ging aup dem Puddefjord vor dnler, Der
deutihe Gejandte in Chrijtianta, welder in Vergen eimgetroffen war, jowie
der deutiche Sonjul Veohr begaben fidy lofort an BVord der ,Hohenzollern”.
— Wie verlautet, wird der fatfer wibrend jeiner Nordlanvretie Gelegens
t nehmen, bad vierte engliide Kreugergejdmader, dad m der
Jeit vom 8. b3 15. Juli vor Bergen oder Trondhiem anler iwitd, in
\einer Cigenidiait ald Ehrenadmival der britiiden Flotte ju bejicirigen.
Gin jtarfed demtidhes Geiiwader witd fid) zu der gleidhen Jeit in Ddew
norwegijhen Gewdjjern aufhalten.
(Der Grbgrofherzog Friedrid) von Baben,) am 9. Juli
s Rarisrube geboven, Degeht am 9. Juli feinen 50. Geburtdtag.
Der  Grbgrofher ijt befauntlid) ber eingige Sof
80 jibrigen Grojhersoqd Fricbrih) von Baden, aus
Pringeifin Luiie von Preupen, der Todter Kaifer Wil Cr jelbit
ift feit dem 20. September 1885 mit der Prinyefiin Hil RNajjau
vermihlt, der Tochter bed legten Herjogd MAdolf vow Nafjau, des nady
maligen erften Grofher;oqd von fuyemburg. Dieje Che it finderlod ge:
blieben. Nacy menfdylicher Borausficht wird deveinft fein Vetter, der Pring
Mar won- Babew, besiehungdweile beffen Desjenden;, uady ihm den Thron
bed (Brofifersogtums Vaben erber. Pring Mar von Vadew ift am
10, Suli 1867 - Baben:Baben geboren, vollenber affo ame miditen Wikts
mwod) bad 40. Jahr jeines Lebens.

— (Der Reidislanzler Fivit Bilom) hat am Sonntag feinen
Grholungsuriaub angetreten und fidh, wie in den Vovjalhren, nad
Nordbernen begeben. Der Aujenthalt in dem Nordjechave it bis Anfa ng
Ottober vorgejehen.

— (Der Kimig von Siam,) bder fidh auf einer Guroparcije bes
findes, tuifit am 12, Augujt jum Bejuc) ded Herzngd Johanxn Albredt
wm Braunjdwerg em; jeme Abreie it auf ven 6. Vuguit feitgejept.
Die Stadt piant enlaplid) diejed Vemded vericjiedenc Veranjtaltungen,
u 0. ein qroped Schauturien auj bemt Heinen Grerzierplage, eie Uehung
ver gejamten Reuermegren, |owie ene Gelangdauirilhrung der Viedertajeln,
Bur Aus)dmidung der Stadt ijt bereitd em grojerer Yetrag bewrlligr
worden,

— (Chinefifdie Wiirbentriger) treffen in Berlin ein. Man ers
wartet namlid) in Berliner untervidyteten Kreifent die Anfunit Sun=Pan:
T1dis, bes neuen dinefiihen Gefandten am Berliner Hofe, fdhon fiiv die
nadyiten Tage. — Pring TjaizChen, Sohn bed Pri
feinem bisherigen Amt inifter fiiv Landwirtida:

mit dem
t pont dem

fdying, ber von
djfentlidye Acbeiten

, Do Jagdwagen.  Jd) iwerde lelbjt futjchreren.
. Der Jagowagen ift nicht in Drdnung, Frou Grdfin,
Wie ift das moglid), bdachte Lifa. Daun jah fie ben

Diencr an und bemerlte wieder den fonderbaren Vlid.

LSut. €So nehmen Sie irgend einen audern!”

Der Diener ging.

Wihrend Lia jidh) umzog, famen ihr allerlei jonberbare
®edanfen: Wasd  bedeuteten die BVorfichtdmapregeln  ihres
Manned? Weshald hatte fie der Diener jo jonderbar au:
geiehen? Der Jagdwagen mufte in Ordmung jein.  Soltan
batte ifn erjt ouj der Fahrt nach Gorcse benuft. Sah dad
Ganze nicit wie eine Uebermachung aus? War Denn eiue
Gejangene ?

Bur Hiljte war iGr die Freudé fdhon vexdorben.

I8 y1ie aus bdem Portal ded Schlofjes trat, ftand der
Wagen jcfon vor ihr.

Der Diener ifred Mamned war ihe beim  Einjteigen
behilflich.

L Bofin befehlen Frau Grdfin?”

©ie nannte den Namen der Babujiation. Er bexbeugte
jich und rief dem Diener auf dem Bod und dem Rutidher ein
paar poinijdye Worte ju.

Tann jogen die Prerde an.

Qua entiamn fich genau ded Weged. A fie etwa eine
Stunde gejabren waven, bog der Kutjdjer bei ener Wegfreuzung
wad) lnfs ab. Sie vief ihn an und erflicte, daf der Weg gur
Yahnjtation geradeausd firfhre.

Der Diener wandte fich wm, legte die Hand an den Hut
und fagte etwas auf polnijhy um Kutjher. Diefer nidte,
bebielt aber die eingejchlagene Richtuug bei,

Qifa wufite daf die beden mur wenige Worte deutjdy wer-
itandei, wive aljo nuglos gewefen, mit inen weiter ju
verhandeln.

Dine weiteren Wideripruch lehnte fie fich in die SKiifen ded
Wagens gucird.
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unb Handel uviidgetreten ift, wirth in Kilrge Dentjhland und England
befudgen, um Bier militdrijche und Marinefudien ju maden,

— (Die amerifanijden Milliardare), die Gijte ded RKaiferd in
Riel, trafen am 5. Juli vormittags in jehn Rraftwagen in Cabinen ein.
Sie wurben von Geheimrat von Ggbori empfangen, befidhtigten bann bie
Majolifafabrif und unternahmen einen Ausflug nady den Hereliden Wal:
bungen, wo im Birfenhiuschen, bem beliebten Ausflugdziel ber faiferlichen
Darjdajten, ein Jmbif eingenommen wurde. Sobann wucben die Wiefens

ff , bie b Yrungen und die Wit bes Taijerli
Guted m%um unb ein :‘hu\ﬂgang bued) ben Par? unternommen.  Die
Herren haben fich fiber bas Gefehene fehr lobend audgeiprodhen.
Brofeifor John W, Burgef,) ber erite Moofevelt-Brofefjor an
ber Lerliner Univerfitdt, evhielt betanntlid) beim Abjhluf jeiner Vorlefungen
ald Gejdent des .R‘ul;nmnhuﬂtnuml bie it der RNeidhsdruderei her-
3 Nidel lieh

geitellte 9 Dem Werle Hat Kultus:
miniftec von Stubt folgenbe Widmung Hingugefligt: ,Heern Projeijor
John William Burges, bent audgezeidhneten Vertreter amerifanifder

1hajt und n Bergigen Freunbe beutihen Geijteslebend, gur Grinnecung
an bie erfolgreihe Cinfitgrung ber Roojevelt-Profefjur (Winterhalbjabr
1906/7) in treuer Wertjhdgung iiberreidht von Dr. Konred Peincid)
von Stubt, Kiniglid) PreufijGem Staatdminifter und Minijfter ber
geiftlihen, Unterrichtds und Mebizinal-Angelegengeiten.

— (Die Borarbeiten fiiv ein mnemed prenpijdes Lanbd-
tagéwabhlgefet) follen, wie bie . Btg.” vernimmt, bereitd im
Gange jein, wenn fi§ aud) nod) nidjt abjehen lajje, 0b ber Cutwurf fdhon
in ber nddflen Sejfion ober erjt in einer ber folgenben an bas Abgeord:
netenhausd gels werde.  Jebenfalld lafje bie Vegievung feinen SJroeifel
an ifrec Bereitwilligleit, die Wahlreform durdygreifend durchauiiihren. Die

) ke ik

Weneral-Angeiger fiir Halle und den Saalfreis.

Sdultiiden unen auferhald ver Schulzeit aud) von bden &S
ber bem Handeldminifter unterftelten Anitalten benuggt werben, wenn Se
meinbe und Sculbehorden bagegen feine Bebenten erheben.

— (In unterridhteten Rreijen) wird angenommen, dah von dem
Grgebnid bder Fafhrlartenftener inm ber jepigen Reljeseit die Cntjdets
dung der Frage abbingiy gemadit werden bdiitjte, ob aud) die vierte

eine etwad Stellung ein; et ijt swar mit dem, wad Pidos
gefagt bat, zufcieden, aber er vermijt die Grwihnung Ruplands und Frants
1eidh3. $ Blatt bedauert, dafs Pidjon die im ganzen jehr danlenSwerten
Weitteilungen nicht mit einigen Worten an Ruflandd Adreffe nb%eldzloﬁn
fat. Gin folder Pimveid bitte im Augenblid gewil elne ebenfogute
Wirlhng gemadyt, wie eine, wenngleidy nody jo turge Erwdhnung der uns

Rfiajfe von einem gewrjjenn Betrage ab gur
werden joll, um efner welteren bwanberung aud ber dritten in bie vieste
Rlafje mbglidit vorsubeugen, Dem Bundedrate wiltde dann ein ents
\prediender Boridylag im Hebft gemadt werden.

~— (Der Dentfdge Rnnguﬁ fiir Bol?ss und Jugenbipiele),
ber am in 3 und aud allen Teilen
des Reichs flaxt bejucht ift, murde von bem Vorfigenden Abgeorbueten
von Sdendenborij erdffnet. B Vertveter bes Reichatanylerd bt%rﬂfm
@eheimeat Lewald die B namend bed3 & [ter8 und bed
Minifteriumd von Clfaf ’ulbriu"‘m Unterftaatdjefretir Dr. Mandl, namensd
ber Stadt Strafburg Vitrgermeifter Dr. Schwander, Bertreter bec Kriegd-
minijtecien von Lrenfen, Vapern unb Witettemberg, mefrerer Hodyfchulen,
vieler Stidte und Bereine find amwefend. Auj ber Tagesorduung ftehen
Yortrdge von Profefjor Heinvic itbee bie orpeclihe und geiftige Krdfti
qung ber beutiden afademijden Jugend und Oberlehrer Dr. Burgap fiber
winteslide Leibediibung in freier Tuft. Gine reidbejdidte Ausftelung von
©plels b Sportgeraten und einjdldgiger Literatur ift mit ber Verfamm:
lung verbunden. Am Nadhmittag folgen Turnfpiele aler Schulen und

&

f mit Cngland. Em Redner wie Pidpon, der file
jeine Meifter)daft im RNuancleren nidt exjt den Bemwel8 ju erbringen braudyt,
pitte dben vorliegenden Wnlafi nuv nupen nnen, um feinen @rllirungen
foldjer Urt eckBhred Jntevejfe su geben. Hlerzu bemerit man von Pidon
nafeitefender Seite, ber mmiﬁt: babe, ohue ausdritdlidy befragt zu jein,
e8 filr lteinedwegd angeseigt gefalten, durd) unberlangte Audtiinjte die
Meinung su erweden, ald bedilrfe die Fortdauer jened Bitudnifjes und
dlejer F i L

Portugal,
Strafientiampfe in Oporto.

Wir Haben bereltd vor mehreren Tagen beridet, daf bie Qage in
Portugal jid) jehr Heitijdy gejtalte, daf etne Revolution audjubredyen drobe,
et tommen Meldungen aud Oporto iiber dort fattgefunbene Strafens
timpfe. Nady £ bes i fal” au8 Oporto tam
3 am Dittwody und Domnerdtag in der Nordootjtadt au blutigen

am Abend ein Fejt in ber Orangerie, mit 2 von
Turn:, Radfahr: und Gefangvereinen.

— (Der Dentjdje Verband fitr Franenftimmredyt)
in bm_ Tagen vom 24, b8 26. September in Frantjurt a. M. feine

“ fiigen Bingu: (8 wdve allerding t, baj
man ben Liberalen Preufen audy einmal gentidme,  Die Tefte
Reform be3 preufiijhen Lanbtagdmwahlredited, bei ber einfad) eine RNeihe
vont Rreifert n jwet geteilt wurbe, war ja doch weder Fifd) nody Fleifdh.

— (Dex Finanzmintjter Freiferr von Rpeinbaben) Hielt am
©onnabend in Kln bet ber Cil g Ded nmeuen P ienjlgebd
eine Anfprache, in der er folgended ausdfilhete: ,Jch gweijle nidyt, dap audy
imt meuert wh alten Haule der Geift unbedingter Pilihttvene und Hin=
qebung an bad Umt Herridhen witd. Su der fritheren, wejentlidy negattven
Thittgteit ber Poligel, Stbrungen der off Orbnung aby "
fommt ble neue pojitive: die Fiirjorge fitr die Wohljahrt der BVevillerung.
Deshald milfjen die Poliseibeamten vom exften bid jum lepten fid) bervupt
bleiber, daf fie ber Bevbiferung su bienen, die Wobjabet su pilegen haben,
fomeit e8 in bden Rahmen {ihrer WUufgabe filt. Bom Nbner Polizei-
Prdfidium weif id) dah bidher gute Ffiglung mit der Stadt gehalten
wurde und dap e8 aud) ferneshin bemiiht jein witd, dad freundidaftliche,
vertrauendvolle Verhdini8 it feinent Bewohnern 3u pflegen.”

— (Die Stadtverwaltung von Diljjetdori) Bat auj niditen
Mittwody eine Stadiratjiung einberujenr, deven eingiger Gegenjtand bder
Tag die @ g ded Fi von Rhemmbaben
sum Ghrenbiirger der Stadt Diifjeldorf 1jt. Herr von Npeinbaben ijt
eitrigen Gonntag  zum, Bejud) der Goethefeftipicle in  Ditfjedorf
getroffen.

— (Dte minijterielle ,Berliner Correjpondeny*) jdreibt: Die
»Deutihe Sranfentafiengeitung” und nad) ihr verjcdiedene an B
organe jdjeinen andeuten au wollen, ed fjei bei der Neubefefung der e
Direltorjtelle im Reid3=Berfiderungdamt Anjang 1907 em tatholijder
Yeamter gu Gunijten eined nidjtatpoltjden iibergangen worden. Diejer
Unwurf erledigt jid) durd) die einjache Tatjacse, bafs der jum Direltor ers
nannte nidtlatholijhe Beamte jeivem fatholijden Kolegen tm Dienftalter
vorangefht. Gleidwohl wollen wir nod) ausbdrilctlicy fejtitellen, baf bei
der Neubefepung polittihe Crwidgungen weder in dem aujtindigen
ReichBamte ded Jnnern felbjt mitbejtinmend gewejen, nody diejes Vehirde
vou feiten dev MeidyStanylei nahegelegt worden jind.

— (Uleber die Gejdidhte ded Tuderbriefd) fjdreibt die ,Betl
Btg. o M.“: Filnjzedn Jahre find ed nun her, daj der Gouvernmeur von
Djtafrifa Herr von Soden an dad Noloniatamt die Wnjeige erftattete,
Dr. Petexd fabe im Jahre zuvor, 1801, am Rilimandidaro swei ans
jcheinend ungerechtiertigte Hinvidytungen vollziegen lajjen. Die Unterjuchung
fiel augunjten ded Dejfuidigten Wirifauerd aud, Jm Jahre 1895 erfob
der Ubg. von Wollmar im Meidydtage neue Antlage gegen Dr. Peterd.
Neue Unterjudung.  Deven Rejultat: Peters wurde mit etnent neuen und
bisGeren Umt betraut. Der britten Wxthied fithete Augujt Bebel im
Jabre 1896. Gr wiederfolte bdie Anjduldigungen BVollmard und fiigte
new hingu —- ben Tuderbrief. Peterd fabe jeine Schanbdtaten )el(?ex
eingejtanden, er Gabe 1891 nad) der Hinvidtung der Negetin Jagodja aum
Bwede feiner DTed;([ﬂMQuug an bdent englijden Bijcgof “Iudcr pclmiebm:
dafy er mit bem aujgedit Miidcen gt fent nady afrilanij
Braud) verfeiratet gewtlm fet und dafj hm nady ajrifanijhem Medht u-
jtand, bie Ehebredierin mit demt Tode au bejtraje. — Daraujhin wurde
Beterd in lam:l' 3iplh gen gue Dienjt il verurteit, Jn
Diefent llrteilen wurbe der Tucterbrief nidt etwa ald ein Gejtiindnid des
Dr. Peterd verwertet, man fdjied den Brief volljtindig aud dem Beweis-
material aud, Jn ber Matfematit der Nrteildbeqriindung wurde der Brief
nidyt d Gr war eine ! Grijie, die man vorher jorge
fditig aud ber Mednung brachte. Damit berupigten fie fid), die Nichter
wie die Oefjentlidhteit. Wan batte die Biydologie der gangen Sache
vergefjen. Dex Brief ald Antried und Stimmungdverbreiter jbielt 1a die
fitgrende Molle. Er war Hinterqrund und Grundlage des gangen
dritten Feldjugd gegen Peters, 2

— (Jmifcyen dbem Hanbeldminifter uudbem Kultudminifier)
ift in bejug auf ben Haudwictihaftliden Untervidt fhulpflig:
tiger WMabdbdyen eine ywedmipige Vereinbarung getroffen wordenr. Danady
fonnen fdhulpflichtige Madbdhen aud) in dben Anjtalten Houdmirtidajtliden
Unterridyt bie bem H flec ‘unteritefenr.  Unberfeitd
tanu ber Untervicht der fdulpflidhtigen Midhen in den Sculliihen ald
Ueb idht fite b i g au Lehrerinnen ber Haudmwivtihajts:
n o nugbar i

9 ie
Tunbe unbd u ecbefchullehre madyt werben.

E8 war flar: der Graf liep fie wie eine Gejangene b
pandeln.  Jn gejeictter Weife Hatte ex bie Dienerfhajt injtruiert
— ofne dafp bet den ungebildeten Ceuten ein Berdacht auf-
fteigen fonnte. Alle muften 3 i) — wie ber Diener — mit
ber iibergrofien Licbe ihres Heren extitren, der die Frau Grifin
mit aller nur erdentlichen Sorgfalt umgad.

Gie lepnte fich midht einmal auf gegen Diefe Freifeits-
beraubung. Sie fand €8 beinahe natinelichy daj hr Gatte in
diefer Weife fein Redit geltend machte.

Den Neft der Woche verlebte fie fHIL und einfam in ihren
Simmernt — Toum, dafj fie mit der Jofe ein paar gleihgitltige
Worte wedhfelte.

Den Brief ded BVaterd batte jie Geantiwortet jelbitverftiinb-
(i follte er die Stute behalten — wemyt ihm aucdy noch fo
viel vafilc geboten 1wiitde . . . Was den Verlehr mit der
RNadybarichajt betrdfe: Befud) bitten fie nur ei einem alten
Deern gemadt, der vor einem Jahre eine gamg junge Fraun
gebeicatet fatte — audh eine Birgexliche . . . von Brezindli
hiep er — ein echtec Pole; fie war Franzojin von Gedunt,
aber in Berlin erzogen . . . Dasd Gut der Prcjindlis lag bier
Meilen entfernt . . . einen Gegenbejuch Hatten fie nod) nicht
gemadit . . .

7. Rapitel,

Die adt Tage waren vergangen.

Lija erwartete ihren Gatten.

Statt feiner fubren am nadjmittage die Prezindlis in den
Sdlofihof.

Der alte Here war wenig gefpradhig. Man fah 8 ihm an,
oaf 8 fich fire ihn lediglich wm einen Pilichtbejuch Handelte.
Da ber Graf nicht jugegen war, bat er Lija um die Crlaubnis,
ven Wirtjehaftahoi und die Plerbe Defichtigen zu ditrfen.

Der Dience fjihrte ihn umber, und Lija war mit Feau
oon ‘Prezindfi allein,

Die Frangdfin fpracy fehr lebhaft und fdlug fdon nac
wenigen Minuten cinen iebr vertraulichen Tom aw, der Lija
jejr mifiel . . .

auj ber bie infolge ber Unsbreitung bed

enevalver

rhanbes g Teuorg fon beraten mwerden foll.
Anferban Halt ber BVerband fe P in
Franffurt und in ab. Die werben der Tagung

be8 Berbanuded Fortjdrittlider Frauenvereine vorangehen.

— (Der banijde Seeojjigter-Bevein) hat, wie aud Kopenhagen
berichtet wird, ben Kaifer ju fjeimem Ehrenvorfipenden ernanat.
Dem Berein ift nuumehr mitgeteilt morben, daf ber Kaifec die Grnennung
angenommen hat.

— (Dev Hagener Verein fiir Fenerbeitattung) Hat gegen bas
voi ben Minifterien bed Juneren und bed Kultus eclajjene Benupungd:
verbot Ded Krematoriumsé verwaltungdgerichtiihe RKlage crhoben.
@8 ift vielleidt, fo fchreidt bas ,B. T.”, niht itberflliffig, baran gu er-
innern, baf bie Feuerbeftattung in Wilvitemberq, Badert, Heffen, Weimar,
Roburg « Gotha, Weiningen, Unhaly, Konigreidh) Sadien, BVremen und
Hamburg amtlid) gugelajjen iit. Preufen maridiet alfo in biefer
Jrage mit bem ultvamontan vegievten Bayeriw bhinter der Kultur fer.
Golite fidh in dem BVerbot ber Bemuping bes| Hagener Krematoriums,
bas bod) wohl von dew newenn Miniftern Holle uud v, Moltle ausgegangen
ift, jdhon ber ,neue Kurd* wiberipiegein?

— (Die legte amtlidhe Denffdrit) itber bdie Entwidlung Oit:
fasd japlt 11 Plage auj, die mehr ald 1000 Gimvohner haben. Der
qrdfte ift Tabora mit 37000; 3 folgen: Daredfalam mit 24000,
Udjiofi 14000, Tanga 5680, Bagamono 4978, Rilma 4477, Lindi 8500,
Pangani 3200, Jringa 2500, Sadam 1744, Milinbani 1460, — Vet der
nidhjten 3ahlung mird jider Movogoro bie Taufend iiberidritten Gaben,
38lte €8 Dod) bei ber lepten njnabme beveits 896,

MNicdevlande.
Bur Friedendfonferens.

Dle Ginjiifrung eines obligatorijden Sdiedbdgeriditd ijt
auj der fanger Sfonrereny beantragt umd damit einer ber fehnlidijten
Wiinjde Ddev Friedendagitatoren jeiner Criiillung um einen Scyritt ndfer
qefithrt wordew. llerdingd liegt fitv dieje Vorkimpfer ded allgemeinen
Weltiriedend trogdem noch fein Grund jum Jubeln vor, denn der rheber
jenc VUntraged ift nicht gevade eine adht exjtent Ranges, unb et der
Geydhiitdlage ded Songrefied iit ¢8 jwelielfajt, ob ficdy die Beit fitr jeine
ot q8magige Crledtgung il finden wird, Aus dem Paag liegt
folgende Wielbung vor: Die Delegation von Wruguay bradte bei der
Jriedend-Fonferenty einen Voridhlag ein, ber dahin geht, dajs, wenn ehn
Vtationen, von denen die Piilite mindejtend 25 Millionen Chmvohner Haben
nwp, dagu ifre Fujttmmung geben, daf fie 1hre Streitjille einen Schieds
geridt untecbreiten, fie eine Allian; bilden tonnen, um die Konjlitte
anberer Nationen au priifen und gum Zwede einer geredjteren Lojung gu
intervenicren. Dieje Nationen nnen fm Haag oder anderdivo einen
obligatotijcien Schiedsgeriditdhor einjefen, je nachbem die Nicderiande diefer
Uliany beitreten ober nicht. Dieje lltany guguniten eined obligatorijden

j foll nur m Fale i
und foll fip niemald in die intermen Ungelegenheiten eined Landed eins
mifhen. Ale Nationen, die im Pringip mut einem obligatorijden Schiedd=
ipwud) einverjtanber find, tonnen diejer Alliany beltreten,

Frantreid),
Die Rede Pihond in der Kammer,

Die meijlen Parifer Vliitter driiden ihre lebhajte Stit(eb!guug iiber
bie von und mitgetetiten Pede Pichond i dex legten Lammerfipung aus.
JAurore fagt, €8 feien etfreulicie und ermutigende Worte geivelen, die er
gejprochert habe, und fie witcben nodh auf; b ber Gremjen § idh

aft

Strafentdmpfen, mweil bdle ‘,'gegm Die g Der

ji Stlub jtierte. @i Teil bed Militdrd ging au dem

Aufftiindijen iiber. ﬂ?lal_nud) unter ben treugebliebenen Truppen fidy
g abenb bedentlidhe G

jeigten, wurden bie Trubpen vom
G Furiidg und bdie i ber $ub3 in
Dporto vorldufig nicdt audgefithrt. €8 verlautet, duf bet bden Strafjens
Ldmpien iiber 60 Perfonen {dwer verlept und mehrere getdtet
wotden find. (Oporto, Hafeniladt, ift nad m?iabon ble bedeutendjte Stabds

‘Portugald. Red.).
Rupland.
Mifioi ft in der O

®any fonbderbare uftdnbde perridien im wujjijden Kriegdminijlerium.
Jn legter Beit ijt der Prozentjap dex Grnennungen ju Korpslommanbdeuren,

ifion8, Brigabe= und g folgender: Filnf Sedyftel
werden 3u diejernt Poften aud den Offtsleren ernannt, die nidyt tm Kriege
waren, und nur ein Sedhjtel aud den Meifen jener, Ddie fich im Sriege
audgeseidnet Haben, alle bdiefe Crmennungen eijolgen auj Bortrag ded
§hejd ded @eneraljtabs, Generald Palyzin, der niemald irgendeinen
ZTruppentirper fommandiert hat, Grnmannt werden jtetd Seute mit
Broteltion, €3 Herrfdt die vollite Mibwirtichalt, die bewelit, dak
Jufiland im lefiten Sriege nidt3 gelernt Gat, So wurde jeht General
Sujew, der Adjutant Palyying, zum ChHef der eriten JInfanteriedivifion
ernannt,  Sujew it tatjidlid) nidt einmal Sompagniefiifrer gewefenr, Gr
fat fein ganged Ueben in Dder Sfanjlei ded Generalitabed gugebradt und
ift nur turge Reit Ghej de3 endarmerieforpd gewefen, Nad) vielen
duferen Anseichen lapt {id behaupten, da €3 mit der ruffijhen Wrmee
nad) dem friege nidht nuv im Soldaten=, fondern aud) im Djfizierde
bejtanbde jtatrt bergab geht.

Neuc Attentate,

Mus Wavjdhan wixd unterm 7. Juli gemeldet: Gegen einen Militdrs
jug, ber gwet Gardefompagnien von Bier nad) Petersburg bradjte,
fdlenderte Beute eine bewajjnete Baubde in der Nihe von Lapy Bomben
wnd eine Handgranate. Die Granate bejdabdigte die Geleije leicht, die
Bomben aber explodierten nidyt, fobah dber Bug ungehinbert paffieren
fonnte. Die Bande ijt entfommen. — Laut MWelbung aud Jetaterinburg
wourde am Sonnabend mittag aunj ber Stvafe ein Nevolver:Attentat
gegen ben fladtifhen Toligeidhef, der fid) in Vegleitung bed Gen=
meriefapitangd Pyjd fin befand, veritdt, Der Poliseichef blieb unverlegt.
wurde durdy die Mevolverfdhiijje qetdtet. Die Uebeltdter wurden
verfolat, €8 gelang ibnen jebod) zu entfommen. TWihrend ber Fludye
verrounbeten fie einen Polizijien,

o

Tohales,

it e wig D gefattet,
* Dalle a. &, 8. Juli,
* Bou der Univerfitat, Auj Grund ihrer Jnaugural=Difjertationen
. Beitrag gur etiolvgte der vaginalen Atrejien” begyw. ,Cin feltener Fal
vou Tubenjdmwangeridait* wurbe den Herven Helmuty ned-Hahn aud
Rapjtadt und . D, Diar Adermann aud Malmedbury (Eaplanb) von
Ber medizinijden Fafultit dex Dottorgrad veriiehen. ;
* Audbildung vor Turniehrevs. Der Sultusminijte: hat bejtimmt,
bajp Dder Sturjud zur NAusbiloung von Turmlehrern fiinjtig 'in dem erjten
Tagen des Monatd Januar, derjenige sur Audbildung von Tuwmlehrerinnen
in e erjten Tagen ded Uugujt beginnt. Da e¥ aud duferen Griindent
bi8 auf weitere nidgt mbglicy 1ft, die beiben Rurfe nebeneinander nur in
ber giinjtigen Jabredzeit abhalten au lafiem, o fanm wur durd) bie vors
begeicynete Werlegung fiiv beide mehr Feit und Jtaum: gewonnen werdern,
ie Uebungenr unb die By un_Freien linger.
wirtiamer und nadihaltiger ju bilegen, ald €3 die bisherige Lage namentlicy
be8 T jus gelattete. Auc) wird in groferem WMafe ald bidher

(Der Ragbrud unfever Orig

o

¥
qute Yujmahme finten. ,Petit Parijien” meint, die Rede, bdie in jeder
Dinjidt volle Auftlivung iiber die internationale Lage geboten habe, tonne
mit Genugtuung exfiillen, da die Bejiebungen Frantreids ju Deutjdland
courtoifievoll _jeien, und dle Politif der Megierung niemand beunrubhigen
tonne.  Die Crliduungen bes Winijterd fatten ur recyten Feit geseigt, dah
jeit Jahren die nternationalen Vestehungen nidt jo forrelte und alatte
jeien wie Geute. ,Figaro” jagt, Bidjon habe den verworvenen Erdrterungen
iiber bie Neife Gtienned em Gnde gemadit. Botidajter Cambon tonne

mftigen Augenblid o 1 Audy der ,Tempd” nimmt

Nady furgee Jeit verabjchiedeten fich
Lifa war wiedee allein.

Gie wufte nicht, daf e Gei derartigen BVefuchen auf dem
Qande Sitte fei, gum Abendejfen einguladen, da man ja fets
einen weiten Weq uvitczulegen Hatte.

Here von Preyindti fhimpite beim RNachhaujejahren anj
die Hochmittige, ungajtliche Grdfie, und feine Fraw jtimmte
ihm beiz ihe Hatte fie auch nidyt gefallen . . .

Mm ndchiten Dlovgen fam em Telegramm von Soltau,
ber ben Wagen wn swilf Uhe sur Bahn bejtellte.

Lija empiing ihn wuhig und jreundlich.

Gr fifte 1hr die Hand und faf fie bittend am

Sie verftand feinen Blid nicht; aber fie fand ploglic)
wicder Den alten, bevzliden Tom und begaun bon Dden
Prezinshid zu fprechen.
orte ihr mue erftecut ju.

A3 fie aber im gemeinjamen Wohngimmer einauder gegen-
fiber fafen, nabm ec ploglic) ihre beiden Hinde und jagte:

WLija — famnft Du mic verzeifen, daf i) neulihy in
meiner Grreguig su weit ging 2

Sie jaud fem Wort ber Crwiderung; aber fie beugte fidy
auf feine Hand Herab und fifte fie.

Dann fubr e fort:

. Bir haben, jo lange wir ver . . .% fo lange Du hier
in Werfowo bif, noch niemald von Gefchdjten gejprodhen
3 glaube auch, da ijt 3 jchliehlich einmal n & griff
in die Brujttajdhe. — ,Jch wollte Dich bitten, diejed Schedbuch
al8 Dein Gigentum au beteacjten. €83 ijt felbjtverftanbdlich,
baf Du fiber mein Barvermdgen in beliebiger Hobe vexfiigen
fannjt. I babe meinen BVanfier in Warjhau angewiejen,
Deine Unterjcheijt in derjelben Weife su Honorieven, wie meine
eigene.”

Cie nahm das Buch aud jeiner Hand und legte ¢3 neben

fih auf den Tijdh.
#LBedhald . . .?* Sie vollendete die Frage nicht.

te Proginshis, un

die Miglidyleit geboterr, bie amgehenben Turnlehrer und Turnlehrerinnen
jjon wdfrend ihver eigenen VAusbildung davam gu gewdhuen, ben Vetrieh
ber Qeibesitbungen im Freien ald dad Normale, dad Hallentuwrnen nuy
al8 Notbehelj bei ungiinjtiger Witterung anzujehen. Der Mintjter verfennt
nidt, daf burd) die Verlegung der Rurje {iic eingelne Scyulen Unbequemliche
feiten entjtegen fonnen. Dieje werden fedod) nidt alzujehr ind Gewidi
fallen bdiltjen gegeniiber ben fiiv bie Tuinlebrecbilbung fidy ergebenden
Borteilen jowie bejonbderd audy gegeniiber der giinjtigen Ritchwirtung, welde
aud einer ftirferen Betonung de iimlidjen 1ebungen 1 Turiend

»Jd) werde ververjen, Lija
auf Monate . . .*

P PP

€2 flang wie et unterdritctter Anfjchrei.

»3 weip, wad Du jagen willit, Lifo, Lija — aber e3 it
dber eihjige Audweg . . . die Jeit beilt jo manche Wunbde
vielleicht — auch . . . dicje . . .*

LUib — wie wollen wic den Ceuten biefe — Trennung
etfldren 2

»3c melde mich sundchit suc Uebung bei meinem Regiment,*

L fpitec? Wad jollen wir memem Vater jagen?”

Er sudte die Mchjel und verlieh fie . . .

Nach drei Tagen reijte ex ab.

Qifa fithlte fich fehr angeqriffen und beclief in ber davaufs
folgenden Woche faum ihre Jimmer.

Bu all den qudlenden Gedanfen, bie ihre”Nerven bid aufs
duBerfte anjpannten, fam jegt noch ein ihr bis dafhin unbes
wupted, driifended Gefiihl, da3 ibhr bie legte Widerjtandalrafjt
nafm:

War fie denn iiberhaupt nodh) berechtigt, als Derrin auj
Wertowo 3u walten? Durjte fie unter jolden Vexhiltnijjen
noch von Dem Techte Gebraud) macien Soltaud Bejig ald
aud) ben ifrigen anjufehen? War nidt jeder Vifjen Brot,
den fie nabm, ein Gejdyent ded Grafen, dasd fie nicht verdiente?

Shre emft fo fdarjen Gedanfen begannen fich su verwirren.
ie fithlte fich mebhr Demu je einjam und verlajjen und fatte
niemand, mit dem fie i) audjprechen fonnte.

Da wurde fie cines Tages durch die Unfunjt ihred Vaterd
fiberrajcht.

Dhue iy vorher anzumelden, in einem Mietds
wagen, war e in den Schlohof gefahren und ftand mum jo
unerwartet vor by, daf fie im exjten Yugenblid an eine Crs
fcheinung glaubte.

«Papal*

auj Wocpen, vrelleicht jogar

C

@r war anfgejtanden und an bad Feniter actveten,

(otjegueng Tolakh
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Jenstrag Qw“ﬂl“uﬁﬂ!& e Pane uind venw Saairreis. 9. Jult Seite 8
tefen jdjont bel der Yusbilbung ber Turniebrer mmd T feit, Bad Wittehnd begeht morgen, Diendtag, in alt« | Rrantenbaud, — Mauver Frany Wetnsichy S. Wibest 10 Y, St, Clifabet ¢
qu: e ﬂﬂme der Qeibediibungen im allgemeinen su evwarten ift. hrncbmmm Weije die .ytl!t feines 61. %mnnmie(m Um 1 hr mittagd | Rrantenhousd, — Ded Arbeiter Otto E:dzmm T Mnnasmnn Pt B, —

Dad Jahredfeft ded Gvang. Firdyl. Chorgefangverbandes
mt N: ‘monln Sadjjen und bdie thiiving, Laude findet am
22, und 23, September in tzzhul ftatt. Jn nidye ferner Peit tritt diejer
Berband Iu bad jweite B jeined Beit ein; feine
Seonftituierung fam ju Halle a. &. am 15, “Imﬂ 1884 jujtande injolge
¢ined von Pajtor )Hd:lu-&)al!e erlafjenen )!quuM, bu: von aflreichen

bew und Dden inner=
?Inbnlt seidinet war,
bes G

leitet ein Feftefjen bie Feier etm. Um 4 Uhr nadymittagd beqinnt dad
Seittonyert, welded von der 36er NegimentSlapelle unter peridnlidher LQeis
tung bed Perrn Kgl. Muji 0. Wiegert flihrt wird. Beim
Gintrite der Dunklb:(t folgt eine feftliche qﬂummannn ded ganjen Baded
Wittelind mit allen Anlagen, und den Ubjdyluh bed Fejted witd el von
den Herren Gebr. Pletfier g:lleimd BrillantsFeuerwert bilben.

* Pramiiernng, Uuf der in Runnmlg abgefaitenen BaderelAug-
ftellung tourden die von bn biefigen Fitma buuann findemann

ceu 23 Jahren bllbet Dber %ubanh einen B
fic am 27, 1883

h Trdgen und

ber #

Franfiurt a, M. durch den |ﬁbmnbtuli¢§:n Berbnnb (?Snbm ‘ﬂumzmbcm
und DHefjen) |n! Leben guuxen twordent war, 5‘1: exjte ordentlicge T Taguug
biefed gropen Gv g fite gany fand
auf ded bed jilr die Broviny Sadjlen am
6 ud 17, éemembrt 1884 n Halle fmn. Sle nahm einen {tber-
rafdjend gldnzenden Berlauf. Uuf den grofen Bereindtagen ded Haupt-
perbanded wie auf bden Saqnaienm der Bweiguerbdnde wurbe von min an
durd) Wort und Scyijt, durdy Sang und Klang theovetijd) und praltijd
Belehrung, Rlarheit und Begeifterung ffiv dle ,,musioa sacra durd) gan;
Deutfdyland gewedt, gewirlt und meiter berbreitet. DHerrliche Nletnodien,
au8 bem Sdutt und Staud bder BVergangenfeit and Tagedlicht geidrdert
und mit dem Bejten verbunden, wad Somponijten und Diditer der Neuseit
und 1dm|ren, mwerben bz: Y:lrmnm Gemeinde tm SRaiferdont wie in dem
i fche Felern und Kircvens

Tongexte in teidybaltiger wuamaﬁl unb dedlegener Sicytung billigit dargeboten,
Der_oifijielle Ratalog ded Cvangelijen Rirdengejangoereind (@ Teile
a 60 Pia., BVerlag von Breittopf & Hantel in Leipaia) bietet einen ftaunent
wevten Beweid von bem enovmen Fleth, der jiy in dem leften beiden
g{abqebmm auf diefem Geblete genial betitigt Hat. Ale Kirdyendyire und

n:l;mimmr. die eimem ber Bweigverbinde und bnburm mittelbar
al geniefen  aud

pthmiﬂt bm nidt Qulngm il!omul bie von immhmm Bioeigs
i3 b

jum
sleben  au tonnes,  Won bbcjter Wedeutung find fermer die bdem
®ejamtoerbande nad) allen mﬁl\mgm fin btenenbm"unb tom gum Teil

, nimlid) bad
_@otrefponbdenzblatt bes (hcmg i

ferauggegeben vom Borfland bes Bmlmlnuéldwnte (Breitop & @amlé
&‘Sulnm, ferner bie ,Siona”, Monardfdrift fiic Liturgie und RKivdenmujir
m D, M. Herold, Nivdenrat und Defan in Neuftads (Aijd), und endlicy
bh ﬂ»nummm fite wlmcablenix unh de)hd}e Kunft” von D, §. Spitta
und” D. Sme in Ddenen bvon
allent gtbnnb:ll witd, wad gut ‘}dxbmmg und ‘Bﬂage von Hedlidem
te fie der Chorgejangs
vecband fitr dle Proving Gada]m fidy feit feiner Gritndung zur \V?uuum
gemadjt Bat, vor Jntereffe fein fann, Uber aud nodh von einer anderen
Gdu Bat ber Gvangl, Rirdyengefangverein fiic DeutjHland feinem Biel
nilfer g u fommen fid) bemilht. Faft alidfielich wecden die auf den Haupt-

verbani Stagen gefafitent B:f mﬂt Den verjdjiedenen oberjten

Th fi mit dev gxoben goldenen mennme und etnem Diplom
pr nmzr'
IH) rijtian igfdge G

it. Da3 &h fes

paar, @r. Waljtrape 8, felerte geTmn dle goldene Hodjeit. “Slady der
tirdplidhen Ginjegnung, welde Herr P. Wagner in der Neumarhdticde
UD’I]nq, mwurbe dem Jubelpaare dad Ghrengejchent bed Kaifers diberreict.
Selig Liitte in Oalle a. S, Herr Divelor Mauthner fdyretdt

.Sie bringen im wmzmls“(ngugu' Dereits da® Bid Dded Juwelen=
defraudanten felix Littte. @3 wird bie Qejer Jhred gejdipten Blatted
aljo gany Dalle gum& intereffieren, bap bejagter Gauner in diefem Winter
auf meiner Bittne dle Ehre Hatte, vor dem Halleiden Publifum 3u
etifjeinen. Grinnern Sie fidy nodh de8 Gajtipield bed gejamten Cnjembied
de8 Nitrnberger Jntimen Theaterd, welded eine Aujjiibrung vou
Mig Warrend Gewerbe’ bradte? Jn biefer Aujjiigrung |pielte
Ufitte den ewig fjufffeligen, paftoralen Bater, und um bder Wahrheit bdie
Ghre zu geben, er [pielte damald bdieje Molle whliich fehr gut, Liitre
)ﬂ:em! aber bdie Molle bed ,efrlichen WMalletd” im Qeben ebenfo qut
ge[pxrn s haben! Gollte er tn Halle leine Firma gebrandidast haben ?“
* Pilafterjentung, AR em dem Jregeleivenper Willy Gottidall

fn Ogenbdor] gebbriges Lajtiubrmwerl bdle Stbnig ﬂm[,e befufr, brady vor
dent @runbititd Nr. 64 dad Handpferd hﬂnlge einer pliglihen Pflajters
fentung ungejifr einen Meter tief ein, Da ein Wiederaufridyten ded Tiered
ohne Hilidmittel nidt mogliy erjchien, wurde die Feuerwehr benadyridytigt.

P

e- | Bor iprem l.!h\mrfm gelauq es febod), da8 Pferd, welyed durd) den Stury

bat, iditen. €3 Ganbdelt

fidy mu hm Ginbrud) eined b 1
avming, Jn einem Hauje der Wettinerirafe eridien am Sonns

aﬁenb mittagd awijdhen 12 umd 1 UGr ein junger Menfcr, der fidh ald
Urbeiter ded jtiidtijdent Elettrisititéiverts audgab und vorgab, die eleltriiche
Beleudytungdanlage prilfen e miitjjen. G wurbe von dem Dienjtndidcen
aud in die Wohnung gelajlet, wo e alle Jimmer genan durdhorfdyie.
Nady feinem Weggange ftellte ﬁdJ feraus, baa aud dem Antieidesimmer
ein Paar goldene HH find. €G3 fans
belt fidh um einen fredjen x.p‘bbub:n, ber bummll:ﬁ Biedexholungen ded
Mandverd verjudgent witd, BVom Cleltrizitdtdwerte war ein \'hbe'm nidit
i bad Haud gefandt. Fremden Perfonen, die fidh nidyt gehirig legiti:
timieren fdnnen, fjollte allen limitinden bder Jutritt zu den Wohnungen
nidyt gejtattet werben.

* Won hev Strafte, Am Sonnabend nadmittag fuhr ein Bier

\mb il aller dentjden
ex in @ejtalt von jdbri Peti und An:
i ;ugehtﬂ! unb unltrbreim bie nnnubmlm: auj eine Hebung der

und der Organijten und Santoren
fowte auf efne befjere lh:d)tnmuulahm: Vusbtidung berfelben und ber
‘Bajtoren geridhtet jind. Dieje unaudgejepten Vorjtelungen und Cingaben,
erhoben durd) die von Jafr gu Jabr an Wudyt und Anjehen wadhjende
Stimme bded Gvangl. Sirdengefan Enmmé von gany Deutfland, Haben
Jeit einiger Beit redt evfreulige Frilhte aujjurmeifen begonnen. Die fohen
* dirdyenbehitben fangen am, den bringenditen Wedfirinijien und ntrigen
Sedjnung au tragen. JIn einigen Landedfirdien ijt dle Wemuneration der
Stantoren, Drgamijten unb ﬁumb{ng&mm Dereitd in fehr Defriedigender
Wetje i die Priifung der Theologen
in ber Rivchenmufit Wud; bla berettd 1885 auj dem Bereindtage ju
Tiimberg beantragtet und exbetenen Orgelfurie Haben feit einer Reige von
Jagren {Gren fegensdreidhen Ginzug fpegied in Preufen und fritfer jdon
in einigen Meineren Gtaaten Dalten finmen; fjie haben i den beteiligten
ﬂmxm freudige ‘Huhm‘!;me und alljeitig bantbare \)Xner!»nmmn gejumden

et r Gejdinjithrer mit jelnem pweifpinnigen Roll-
waxm vor dem Grundititct u‘mudmmu: 12 eine Gadlaterne unt,

* Blinder Femerldem. Die Feuenwehr wurde am Sonnabend
abend qegen 103/, lhr vor Pajjanten nady der Ofenjabrit vor ©. Vohme,

Sary 1, gerufen, Der felle Feueridein der im WVetriebe befi

Ded Tapeyterer Juliud Frievrich S. Crich 3 , Sypige 8. —
Bal le{»!mt Rontad Cipenhahn Gbefmu ﬁnia q¢b. S(ﬁtbb« u
rafe 57, — Ded Arbeiter Yutd Pittidhajt T. Helene 9 ‘Il
Arbetter Anton Nevytg, Kkt — Qrs Waurermetfter b nm Itol'lQ -3
tn;ﬂeb Beefenerfir. 17. — Ded Hanbeldmann Anton Ru}

on, Ritntt, — Ded Jnvaltden u bert Radwig T, ‘Bn a4 !’lm, bn |.

Andwirtige Unfgebot

Dex Etrqman% Albert Bartholomdud und !Rimu m«m&m

(f8hetier
&rblmﬂtbl. Oberrdblingen und Rieftedt, — Tcr .ﬂ«!metﬂu el miching
und Martha Nowal, Leipyigstinvenart, b

Telegramme und lefste Nadyrvidten,

* Werlin, 8. Juli. (Wolff's Bur.) Gefern nadmittag wurben bcu
Beamten RKloeff, der in ber Wedhfelfiube des Banfgefddits von ‘Daul;
auj bem Bahnhof Frievridisfirage angefielt ift, jwangiy Vantnoten

im Betrage von 4700 Mart emm!eu Rioeff 3ahlte gerabe bie Vank !
aII ullgllc{) burd) bad Halbgedf ein T "a

auf und 17 § fortnahm. Der Thter entl
burdy bie daneben brﬁnohfbt erventoilette.

* Thorn, S, Juli, (\m:lblmg bes 98, 8.U*) Den gtilﬂgn lb-
gmbnmnmg de3 Deutjden M auf bem 287 gt

s Millionen ftimmberechtigter Mitglieder vertraten, erdffuete ber Bots
iipcnb: General der Jnfanterie von Spip mit einer Begrithung bdeg
@dijte, fjlr Dble ber lommanbierende ®eneral de8 XVII Wrmn

forp8  @eneral von Braunfdwelg, fermer der Geheime R
gletungdrat Schloffer ald Wertreter ded Winijterd bed Jumerw)
Dberbilrgermeifter Dr. SRexften und bder beyer. Generallentnant
3 D ﬂlnn:bergu banften.  Qefterer be!unbele mit ftacfem ‘mﬁi
drud die abjolute 1 dex b j fddjijcen, wit )
bngucbrn, badijden und bt|ﬁ~dun (13 mit dem E
be in allen nati Seine Unj) rouzbe

mit braujendbem Veifall aufgenommer, Dann exjod General von @vl',]
naddem er auf dle polittiden RAmpfe tn unferen Ojtmarlen eingegangest
war, [ddrfiten Protejt gegen die vou gegnertider Seite aufgeitelite Bea
fauptung, al8 ob der Ruiegerbund in tonfejjionellen und Glaubenss
fragen fiic ober gegen lrgend jemand Partel ergriffe. Auf die E)Md)lﬂgl-
waflen iibergejend, begeichnete er bad Wiflen elned Snglnlbemo!mtd
alg grobe Berlegung der Pilidgten al8 Bunbdedmitglied. Diejenigen, dig
jig ifrer {duidlg gemadyt Bltten, mwiren um Teil jhon aunle
geftoben, sum Tell jdwebte dad Verfafren gegen fie, Nuf Antrag
bes Rittmeijters Mathiad fam dann folgende Refolution mit allen gegen’
brei ober vier Stimmen jur Annahme: ,Der Abgeordnetentag {pridt dem
Bunbdedvorjtand bm a.xinqunm Dant aud dafils, dafs ex warm filr K3nighs

Brennbjen Gatte ait blindemt Feuerlirm Beranlajjung gegeben.

* Angefchofierr. Gejtern nbnlb gegen 7ty UGt exhielt der Former
Wilgelm Wiiller, Neue P 7, al$ er de & ftrafi2 entlang
ging, in bec Nige der *‘M:l Hofimannitrage bou bent litten der Grunds
jitde Turmitrage 117 obex 123 au3, einen Shufl, vermutlih aud einem
Tejcbing, it die linte Geji lébndr Der Tidter war bidher nidit au exs
mitteln,  Milller mubte fid) i dcstlige BeGandlung begeben. — €8 ift
ald qwms ®liid au betradyten, daff burdy Tetdhtjinnigen lmgang mit
Sdiufwafien nidt mebr nheil angeriditet wird,  Gejlern vormittag jdyofien
3 B, in einem Gartenlofale an dev Wormligerjtrafe mehrere Minner nam
einey Sceibe, die auf einer im Garten aufgejteliten Tiie von etmwa
1V qm bejejtigt war. Hinter diefem ,Gejdiojfange” fpielten Sinder und
in den unmittelbar angrenzenbden omtzbm\unm Dielten jicy Menidyen auf.
Gin Gejdof wulb' tatiidh :m itber Ddie un: l;luau?:\ﬂmm Dad war

* Wor der g jteht die
jite eine ftaatlicge Penfionde und Sﬂnmb‘kbmm:dexhd}emvlq Bwet arofe
Gruppen von Berufdvereinen veviveten el verjdyicdene Programme; bie
cinen den tweitgebenden Wubau Dded beftehenden Jnvaiidengefepes, bdie
anberent die elner davon Sonverfajje.

abex ein ael Crnjter erjdhien, daf
feiner ber 1 mit ‘rm (s)emt;r % jugeben tufte, badijelbe beim
Qabent von den ,Borjidhtigen” auf eine grilne \‘tdt, hinter ber fidy etn
von. i‘gn.)abem dee vd;mcrmmu vielbegangener Wege befindet, von lns

Der Criolg der gamgen Vewequng bingt davonm ab, ob e3 gelingt, bis
sum Bujemmentyitte Reidydtaged alle Angejtelltsn auf ein Programm
3u veteinen, bad einn@tige Blﬂgﬂung Bei Reidydtag und He (mmg ymbm
fann urtd fich in die Begonnene Heform ded ganzen fojialen B

aber auc) dirett auf im Garten bemxbndue Perjonen geridytet
wucde. Dabet fiel die BVitdyje in eciner halben Stunde bdreimal aud ben
umrgejchidten Hiuden in den Saud und mehriadh ging fie vorseitig lo8.

2 Ele ﬁal)l Gine Dame lie; bie Lumpenhindlexin R in ihre
vobet ||e ihr P mit oumd 170 ML in eine auj dem

werled :lnmqt Fite b\e @m;d}dbung btheuunm it me foeben rr[&lemut

!!nmbm Gdngende Tajde jtedte, was die HAudlerin jah. Beim Berlajjen

nete Schrift ded f, weldye bre i
worte ald Titel jlfet unb Gutumtm ﬁunormnmbtr oud:un[ﬂxnhlgu unb
ber iiber die Strel enthilt von mgs=
8 Projeii

unualxm, en

o Jurijten,

and die Hiindlerin Gelegenfeit, das Portemonnaie 3u jtehlen.
%ve erm'nnlvn“m eomtittelte die Diedin und deren Ghemann viidte nacy
einem fdharjen Verhore auch den gejtohlenen Betrag hevaud; er behauptete,
jeine  Gfefrau Habe ifm erjihit, dad eld gefumden u fHaben. Dad
Por ie Hat die Diebin in ein Kanaliod geworfen.

abgeordnete berjdiiedener Pauteien, fie alle find Bemelm. Qbre Stinune
mup exheblidgen Cindrud madyen, tweil fie alle ;u dem gleidgen Lrg:bnlnt
fomumen,

* Der MavinesBevein beging die offisielle Feler jeined 25 jifrigen
Bejlehend am Sonnabend abend durdh eiuen Fommerd im

* Dnedhganger. Am Sonrabend nadymittag 123/, Uhr ging dad
Pierd des Handelsmannsd Lupjeridymiedt in dex Trothaerjtraje durd). Bor
Dem Grunditiid Nr. Ya jtiely dad Gejdhirr mit bem Wotorivagen Nr. 36
ber Stadtbafn ,,u]amumx Drau Kupieridhmicdt und ber fnedyt wurben
vom Wagen gej wobet Deide nidjt unerfeblidhe Verlepungen am

LBorjenballe und am Sonntag durd) fongert, Fejtipiel und Vall in ber
aljdhiofbramerel,” Mit dem Fommerd, weldjer 1¢br 3ablreid) bejudit
unr, war eine GeneralsMujterung vetbunden, Die Feier am Sonntag
begannt vormittagd mit bem Gmpfang der audmirtigen Gdjte fowie cinem
vanglojen WMittagefien im Vereindlotale. 1lm 2 Uhr exjolgte ber Abmarid
o3 Uereind und dev anberen Giejigen Militdirvereine mit dben Fahuen vom
Ghr. Berlin nad) der ,Saaljdlofbrauerei.” Jn bem Feftsuge befanden fidh
oud) Abordmumgen der altivern Marine, Deputationen auémwirtiger Marines
Vereine, Palloren und junge Damen in WMatrojentleidern. Vet der Untunjt
bed Juged i dbem mit umqgen reid) gejymiictten Garten exjoigte ein
CalutidieBen, roobel jid) einer der & fer leiber eine Werlefy

ber redyten Hand zuzoq, bdie nad) Anlegung eined Notverbanded durdy bie
Conitdtstolonne bie lleberfiiprung ded Betlefiten i bad Diatonifjenhans
jur eiteren \Bthanb]ung notwendlg madte.
Ratd, Nr. 55 gegebenent Somzertd enthlelt
de, Ddie cruum Wetjall bet den den Garten

ber Feter angepafte Muj
b2 auf ben lepten Plap fitllenden Fei !lm..nbmmt fanden,
Der lepteren erfolgte bud) Dden BVorfifenden ded WMarines
Glettroteynifer A, Stone in einer dad iyejt und indbe

Marine behandeinden Pernigen Anfprade. Dad Hody auf den Satjer
bradjte Oberjt umd Regimentdfommandenr von Kronbhelm aud,
worauf bdie RNationalbymne qelunqm wude, Der  BVorjigende  bed
gen Rriegerverbandes, Major a. D. von Riedenau beglidwiinidte
fejtgebenben Berein int Namen bes Verbanded und gletdiseiti des
eutidjen mxrqrrbunbra unter leberreidhung einer Ghrenurtinde an den
WereinGootjigenden.
einer finnigen Aniprache einert jilbernen SKrany und eine grope Ungahl | &
audirtiger Brudervereine (u. a, aud Vredlaw, Beuthen, Kiel, Magbebuxg,

Hamburg, Dusbznj und btmgz: Mititdroereine Sabnenndgel, Sdilder
unh Clne bildete dad von WMit=
pliedern und Danmten bed Wlurm -Bereind 1 verjdiedenent Kojtilmen jur
‘dunu.;nmq gebradite M b der §§ LOus Neptund

Rei)*. Das Spiel mit dem entjprechenden, gut 5um Yluibmd

Dad Programm bdes vom | e

‘“U
Die Be: | §

jondere |

Die Damen der Vereindwitglicder itbergaben mit U

ftopie erlitten.

Standesamtlidie Aadyridten.

Stadedamt Palle N., Vuegijteafe 38,

Che cb[lc{nxnaen (G Juli): Der “(n(mhhn !D([brlm Morify und
Rarta »d:u(,c, r, 42 und fieif 22, — Do Sdlofier Frany
Singdorf und ‘I!»aru .letr, Diemiy und 4 wuwrrnr 2': - ‘Pc D bmu[tz
Dtto Wilte und Emma Breteenty, Schtlloefts. 24. — omr .m:b Id)

Diedrich und Minna Stuom, Diedfaucrit
mn auer Otto Qucellmaly und Narta Miiller,

er Sclofjer Hand Shuhmani und Attna 3
m Sttechror 3. — Der Kaufmann O8tar ummbn
buegerite, 8 und Sudbwig Wudereeite, 26. —
b Anna L genannt | R
L 1% ilfel

%
3

1
e und Glsveth
nmermann Wuul
lite, 15

5 —

fir.

rundling, ('1t @ojen!
eder und ,rmuu!h i
e, 9. — Der Fowmer Guitav_Sdhetttg
burmtr 2 unb Talftr. 16, — Stadtbalhm

,avd;uhr 14 m-\
e, Weifien:
it Preptorn

Clijabeth,
Unna, Gabelds
fKust, Groke
nemarte, Genit
. rteva,
Dem Frabritacbeiter Johann Maciolta eme T. Berta,

aal: nmlr. 15, — Dem Gefdterfihrer btrmunn Arndt etne T, Lutfe,

@!tel[xm o

Palle S., &
Ttr Slefuumteur mu

ner und Minna
Ixur(me und Nacte

‘Iluine[\nxcn (6. ‘(ul
&0,

Dialog jowie bder ﬁtigm aren Sumwd) arangtert wnd boten bet der
exatten g ber Grupp uni

Hilb, Ju bebuu:m wat nur, bajs bad b:zclnbud}enbe @ewitter dad Spiel
im Garten tedyt nmngen:f)m unterbrad) und der lepte Tell in dem iiber=
filllten groBen Saale aufgefiifrt werden mujte. Bei Eintritt der Dunlels
Beit murde der gange Garten M’lluﬁ beleudytet und ein Schladytens und
Brillant-Feuerwer! abgebrannt. Der bann folgende Ball, bet dem audy
¢in redjt mett arangtevter Flaggentan aujgefitfit wurde, beendete den
geftrigen ejttag. Heute, Montag, erjolgt nady einent jogenannten Saters
Idoppen im Bereinlotale dle Vefiditigung ber Stadt bejw. ein Spagiers
gang durdh3 Saaletal feitend dex Feftgiifte.

* Boologifdyer Garten. Obgleid) dad geftrige Kongert infolge bes
eintretenden @ewitterregend eine ebenfo piopliche als unangenehme lntere
bredung erfubr, wurbe ben Bortuigen ded MNojt'jden Soloquartetts
ungeteite ujmerljomleit entgegengebradyt.  Midge mur bdie ju Pegen
gebeuden Weijen unjerer BVolldlieder waren 3, welde die Winfung bes
Davgebotenen bervorriejen, jondern audy Ddie tarjddhlicy auf der Hibe der
ﬂ!oﬂmblmq_ fiehende Uxeb:rgabt buirlbcn feitend bder Siimjtler mupte

etoad

Thet e peate. R gehdut au I;ubm bnﬂenmd;
Dem , Touta,
s, b

bamit wenigftens biejem bie wl: nm:;“i:xx wmnwn bleibt,

Muntelt,
Biittner, Avolfite. 9 und S e D
Otto Siege und Cmma D und
phc?dmenuunm (6. Jult): Der mo(naxbum LWtlpelm uzbuxg unb
Qucie Bomte, Saalfeld und Robert Frangitr, 2. — Der Bahnarbeiter iFriedeidy
Sranetd und Frieda Meny, Lindenitr, 54 und Sclofferiic. 5. — Der Deforateur
Magr Conrad und Martha Vriidner, Bremen und Am Giiterbahnhof 2, —
Der Stefielihmied Dermann Adyilled und Frieda Kiichler, Kellneritr 10 und
Stephaniir. 4, — Der Kaufmann Paul Knauth und Vina Eheltd), Streibers
ftrage 9 und Merfeburgeritz. 35. — Dee Rgl. Batmmetjter Laul Hidmann
und syrteda Nronert, Mofilau und Bernhardyitr. b, — Der Geriched:Nefer nnar
Retnbold Luther und Klara Ftelty, Sophicaftr, 20 und Gr, niie,
er Gleltrotedniles ..nm.h; obaufm und Berta Engelmann, ‘pmaqmg
RKarl Bujd) und Kiara Barty,
ﬁtta 3 und \,cﬁdnnmii - :b« Gtjendreder Hermann Schaler und Cuuna
Sdnetdewind, Taubenjte. 24 und Bertramit — D graphens
abeiter Paul Schrader und Kiarg Dedert, liihlbcrg S
Geboren (6. Julh: Dem Statio n_Osfar Lhicle etne T
Jobanna, Mansiclderite, 43, — Dem Sellermetiter. Martin e eine A

e

Ltesbeth, ferjiv. 1. — Dem wegy ein S. fety,
7 E Dcs bbb nmllgtlm Q}unbnuun S !muq.b!'tuuhn

ftrafie 26. — Dem Lilidweideniteller Hesmann Liry _ein
erftr, 6, — Dem Arbetter Lo {ler dnt T Gmﬂbt thi:

erftad!
s“mw e e
[N ni::(laﬂo. m"ﬁmin’mnﬁ' [ %

nge,
und ermwdhute "(mlrl bee

treue und g anldlid) der Waflbewegungen eingetreten
ijt, und gwar ofjne den uupomlm:n Gharalter ded Rneguhmln!m]m
a1t verlepen.®  Aud Dden fonjtigen Verh ift nody
bap ber nddyjte Abgeorduetentag in Eijenad jtattfinden foll, und bﬂi
bad fontmende JahreSbudget mit zund 11/, Millionen in Eimnahme nb{
Ausdgabe abjdlieht.
* Diiffetdorf, 8. Juli. (DMelbung der ,WMagd. B1g.”) Unweit bq

Ortfdhaft BViiderid) Tam 8 ju einem folgenfdweren Jujammenfto
swifden einem Juge der elefirijhen Vahn und einem Difjelborfer Fu
werf, Die auj dbem b ton bed Straf ﬂehmbm
Pajjagiere wurben jamtlid) teild fdwer, teils leidt verlept, ma(;rmb
ber Rutjdher des Fubroertd getdtet und bicied felbft zevtrilmmiect wuched

* Strafibnrg (€1)), 8. Julk. (Wolff's Bux). Uud) der zweite Inq
bed Rongreffed filr BVollds und Jugendipiele nafm einen gldns
senden Betlanf, Bu Veginn iiberdradte Projefior Dr. RAHL die (Dlﬂ&,
wilnjde ber deutihen Tumetigajt. €3 jprachen vou \.,d;:ndmhnri[
ilber den von Gofleriden ESpleletlah vom Jafre 1882, v::labt}d)ulmq
Dr. SyonsDredden iiber Bolld- unb :(ugeublp ele al3 Yujgabe ber Stadts
v und Regi ‘Dnmnucul-cmiburg
iiber ft und 5 \_)mu von i wurden
vom Zentralaudfduf 5 rumtluhdze Plafetten fiic Wanderpreije unbd eine i}g[h‘
auflage der Sdnift ,Splelnadgmittage” iberveidit. Cine umfnngxd@e
Debatte jdlof fih am, in der befonderd bdie Notwendigleit einesd nﬂ-
gemeinen verbindliden Epielnadimittagd anerfannt wurde. Am gejtrigent
Nadmittage janden grofe Splel- und Sportvorfithrungen flatt.

* @munden, 8 Juni. (Wolff's Bur.) Kaifer Frang Jofef i
gejtern um 4 Uhr 27 MWinuten jum Vejudye ded Herjogs von Gumbers
land fjomie bed Derjogdpaared Robert von Wiirttemberg eine
getroffen; nad) jweiftiindigem Aufenthalte reijte ber Kaifer nady I juriid.

* Rom, 8 Juli. (Wolff's Bur.) Vertreter ber Regierung, bded
Parlaments, ber Armee, Behorben Rom3 fowie jahlreider anbdever
Stadte Jtaliens, Gari Bereine, Berufdgefeljdaft overais
fialteten gejten einen Fefigug und begaben fich mit Fahnen und Mufit
vom Rapitol jum Deunlfmale Garibaldbisd, wo verjdicdene
Ruiinge niebergeleat rourbew.  Gine ungeheure Bolfsmenge jubelte dent
Buge auj dem Wege au. Am Fufe ded Denfmald bielt Senator Tae
valli cine Rede, geiftest aufgenondnen wurbe,

* Parig, 8 (Meldung der Magbeb. Sig) Der bereits vor
oMowoje Wremja“, in dbem erflict with, bas
Bitndnis mit Franlreid fei fortan fir Rubland ohune Wert,
madjt Biec grofed Auffefen.  Tie Nabifalen begr die
laffung al8 Reiden eine baldigen Vejreiung ber Nepublit von bem uns
natifihen Ditndnis mit dem Jarenveidge. Aldgemein herrjdt dbas Gefiigt,
ber Artifel fei ecingegeben vom Sorne dariiber, bafj Clemenceau jeber
newen Anleihe Rublands, bdie ofne Genehmigung ber Duma aufgenoms
mat werden foll, entgegentritt.y

* Bergen, S Juli.  (Wolf’s Bur) Nad) ber Anlunft in BVergen
meldetenn jidh Beim RKaifer an Bord ber ,Hohensolern’ bder faiferliche
Gefanbte von Treutler und ber Konjul Mohr. Gefiern vormittag
10 Uhe Bielt ber Raijer an Vord Gottesbienft und arbeitete bann
allein, Das Wetter ift regnerifch, lalt.

Louden, 8. Juli. (Wolff's Bur) Bei dben BVorbereitungen, bie flie
ben Gmpfang bed Konigd ju beilen Vefud) bei ber Feler e RNitters
orbens von &t Patrid in Dublin gemadit werben, fiellte fidh) Heraus,
bajt bie fBnigliden Jujignien ded Ordbend im Werte von eines
Wiltion Mart, die auf dem Shloffe in Dublin  aufbewalhet wurbew
geftohlen find.

* Qondou, 8. Juli. (Melbung bes ,B. T.”) Ueber die Aeuferungen
Pidonsd Binfidhilih ber Befferung dber Beyiehungen wijden Franl:
teid) und Deutidyland jdreibt der ,Sraphic’: Pidond Worte werden
mit Guferfier Befriedigung in gany Guropa aufgenommen merben. Jwar
gebt bie Anndberung nod) nidit fehr weit, unb bie eingeheimften Ergebnifie
find nod) von geringem Wert, aber fein audgeseidneter und vielvers
fpredenbet Anfang it gemadt.

* Sganghai, 8. Juli. (Reut. Bur) Am Sonnabend wurbe ein
Bombenattentat auf den Gouvernmenr von Unhui unternommen,
al8 biefer die Rabeiten: und GendavmeviejGule muftecte, Gine Bombe
egplobierte. Orei Dffigiere find getotet, einer velegt

* Qittoria (Vritifdh-Columbia), 8. Juli. (Reut. Bur.) Bei bem Unter
gang be8 Dampfers ,Mountrogal” find fiinf Mann von ber Ves
jabeths | fapung ertrunten, Ol Paffogiere Tomten gevettet werben,




Vlll'lllﬂll[llﬂm

Seite 4 Diendtag ©eneral-Ungeiger fiir Halle und den Saalfreid, 9. Quli
Wohlgeschmatk

 Gras-Butfer =

Gr. Ulrichstr. 44.
Leipzigerstr. 16. Bernburgerstr, 16.
BN [ , Gr. Steinstr. 39. Reilstr. 115
Thomasinsstr. 40. TLandsbergersir. 10,
Rakao i ooom
Zufolge Abschluss v. 80Ztr.

[ctii]  &iie die Glumadieseit! [RS8  (( Mangemattem. | | [ s s

L i S Sl o Halloren-Kakao
s Bﬂt‘l§t=-£’¢“¢ hcd’bucb ?El‘:;v}gi\m:‘d: ::Enﬁ;?:::‘ i;céf Qul 1 retht gut 1 B, 1,00

!

]
2 Bifbungen im Tept. Preidelegant gebunben in farbigem J;?‘\;m"xﬁ:‘ y‘zlrlmulb i gg Qual. i bothiein 1 Bid. 1.40.
] 3‘1”'a'é=5ertk Hccbblld’ nener vetbefierter Auflage cv- T (ual |\m"§m il l 19'
s fdeint, vereinigt in volleubeter gy Jum Pejtvery. n-muu 10 $ig. 5dh.
- Reife al su einem quien Rodbudye gehore < ;! l! ¥ [dﬂl sm k l ﬂa
ber ¢ begi - SHAR

2| Davidis- {’*llc Kechbuch coman fix e pans: o , lla' i“a Liter ,09 (!ﬂ'
S Tung unentbel Cene @ . . J \a'm'o Wi

Bt aufier allen wicdtigen allgemeinen Negeln 180 fpe u.-ll: 3: epte yum Ginmadien § 2 “ Cual. "“‘“" 1‘” 1 '“
‘? won Friidten und Gemiifen ufw, g : = (JO F. Bl(lel’, L“"' fiein i Biv. =
o ; r=9 Sual. vorgiigh 1 Pid. u’b wx.
= : ; g TRET ; — Halle a. S, Leipzigerstr. 90, Datloven-Ralas u. vmninluhc
= 3ur Aufhlivung! ..m mumcu daraui nulmuhnua, dai; Den jefit an: g % AigL g
) ~ Nadpruden ves Davidis'iden Nodbudes F Fo fondern (infon {lﬂf, ﬁeste

nur die vor Dem Tode der Denviette Tavidis, aljo vor 30 Jahren eridiencnen ¥ g

=] Auflagen ugrumde gelegt jein fomuen, die dem BHeutigen Staudpuntt Dey S i !ieqtt"l (h\ »llllq%te.
Lo Stodytunit neuumhcr natiivlidy villig veraltet jind. = YT AR T .
At e - Tienstag deu ¥ er ) W L e Gross- !“'\
s —— . =4 hum[dyen. holftein, Prevde. | risterei ,,_,a ﬂa '
g5 Derlag von :ﬁe(ﬁagm & cﬁtuﬁug in gmcrcfcrb und SLeipjig. = ain, Mittelity, 21,

alle a. §., Otto Eor
m"":{m?"‘r's ﬂ'l waker Ww!mg iur Damen!

ige Gelegen-
gechrten

Igeiten!

. . 1 Ceneralvertrieb
Ein neuer Roman ven Stilgebauer! o s Ronsmmartiel.
Soeben erschienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen: ".usqebrauclﬂ.

*/s hilliger wie SEIYE

Enorme Absatzfihi

D@r B@rj en b{dnig in fotols, Restanrants, B ms«eﬁaﬂ

oen festen Absct Kldppelecken

iiberall 3n vergeben. S PI, Kissen- St
siiss*,,Schlafe Raifer
firosse Erfoloe ulrjlld Ilemgmlmat “\;‘y?mefm:; inf B
rheiien Pfg., hlupnm- um e
ROMAN UON S ., el
genave Aufschliisse sub Gewinn Muster ohne ) Kokt~ 1500
. durch Bnnnnem & Vogler, b ""(‘:h‘mﬂ franko \mlnliﬁ
EDWARDSTILGEBAVER 5 3 e
d srei-Versandhans 123,
411 Seiten Text in Umschlag brosch. 4 MarK, eleg. geb. 5 Mark. Prnf Drl Adu" Sch"“[h’ — . o i vertuitt
Das neueste Werk des beKannten Verfassers des ,,Gitz Krafft* Direktor der medizin. A r““k- Pr 2 f- FE i.,.t
fishrt in die meisterhaft gezcichneten Kreise der Finanzwelt einer Bpreﬁhﬁmﬂdeﬂ' e e e b BT ec i en
tschen Grofistadt. S d, erschiitternd, voll realisti b o

wiedergegebenen Lebens, diirfte es das meist begehrte Buch des 5%y Nabatt, selieno
la. Emutrlu.unu:v: Sternieiie,

diesjahrigen Biichermarktes werden.

< Dovglernjeife,

BERLIN W. 57. Verlag von RICH. BONG. Sparternieife, Yy Rieg

Getivnte Terpentin: snlmml Seije
Setfenpulver, 1 Phund ’0 1‘f H
Sdnigeljeife, 1 Lhuno:

Oﬂecne Fiisse

Beinschiiden n. E schwliro. Ader-
Al

LRI,
Unerreicht vorteitnaft! §| Lt 5. Alfred Apeit, ingeir. S, E

= U

EC er Hahen I fod
schon meineSpitekugeln(Honig- furzen

kuchen mit Schokolade wber- e B unteg

zogen) probiert? Ich mochte ja-Rattenkuchen. qelbm

i“ Sie gern als Kunden haben. Hafiie anschidl ” 6 Fetbay

Marke “ i (arl Roody, Broitestr.lu skt B mifert. Mehrero 160 An Die
HGF~ kostlichster Caffee-Zusatz der Neuzeit “TBB T 3 Ao iy o

weil uubedingt vein und troden, unevveimt fvaitiy und wiivgig, trquluq und Ganz kleinen gelben Santer
wolliduedend, y : Borfig

Rennzeidjen: 99f B. C.% b 'lhclhuarle". Glllﬂﬂﬂ’MﬂlS, bem |

Ueherail kﬁuﬂ.ch_ @ bestes u. Lilligstes Futter fiir ber I

: ol | 8 Pferde etc., Gross- u. Kleinge- { laufen

PR R Qnumnr.uvn Tafelsalz Plund g

l -tt l pl hod) u. flad) gebrannt. | @ Karbanm, Domplatz 5 Plonnia gl D“vbfﬁf Raddereege;‘-‘:‘"" ”"[C

Lerche, &I. Uriditr. 33, | Ylavine 1. Ge12COIERTELIR entnl. 1ich Anzablusg 2040 dotfer

aar e em‘ e Ism Rasmaidinen - Geiaft. B e uck : V3 Tellzahlung‘mm R prs

Qudbmia Fudereritr. 39, v. e e

ist das seit 20 Jahren glinzend Kialoe” d frazee, b L

Sehweden 10 Schtin, |
Pfg. 5Pfg. - Prospektents
halt. Preisl-Auszug

-
D onnin Wac Gegen Gicht, Rheumatismus, Blasen-, Nieren- s, :‘”““I:""‘.:":“:':"E;‘"':' ]
beran, Tamin-Wasser - { oo S iy | R o ——j
B4 T & 0o . Torlon-Ponsion! ||t i ho |
. & i o0 Kaiser erion-Pension! || gy Suff. Taeler . !
fk. 1,75 und . °
it M‘l\ 10L.7 A
Friedrich A o)

2 - und Friseurgeschaften,
Engros! Lager, ﬂano&';lvermeh Qlleue hilits- ‘Ye"ltqlill‘]

erprobte

o
7
2
g
E

ir Halle u wifen Ste ﬂ 2 ;
i taglich ont BA| Seit 1. Juli cr. beudet fid)
Bﬂ“maﬂ“ & “Eﬂﬂ u“] Offsetugh sm:Maln wenn g‘! Jbre k“thmb‘\ag eme Werfitatt s 7
\ g bal Uen, 3 S ‘J-nbu:r Traugite. 1b.
’ . N &
6r. sfﬂ'{“;&““ . Zu haben in allen Mineralwasserhandiungen, Q & !.(.;'r:‘":.g:'uo’

- - Zpotheken und Drogerien. .

zucksrkranken enpjichlt vegelmaiige Soutvolf«Harne Q‘mum l u. Markt 23 1.
unterindungen Apotbeler Jaenisch, o Noter Turim 12, ip.ech,

Medelitvage 28, 1, Laboratorium iir Haru-Analpfe und Vaftexiologie.

a 85000 M
D.. boch gut, ()I;ar
Brief an Fr. Rombert, Beria 50, 26,




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


